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ÜBER DIE ANWENDUNG DER MATHEMATIK
AUF STAATSWISSENSCHAFTEN1

VON

Otto Weinberger, Wien

Inhaltsübersicht.

Vorbemerkung. — I. Anwendungen der Mathematik auf National¬
ökonomie. — II. Anwendungen der Mathematik in der Statistik.
— III. Anwendungen der Mathematik in den Gesellschaftsund

politischen Wissenschaften.

Vorbemerkung.

Der Zweck der folgenden Skizze — und nur um eine solche
kann es sich im gegenwärtigen Falle handeln, — besteht in dem
Nachweise, dass die Mathematik auch in den Staatswissenschaften

I eine hervorragende Rolle spielt und aus dem Bereiche dieser
Wissenschaften überhaupt nicht mehr fortzudenken ist. Mit
Rücksicht auf die Fülle des Stoffes und die dabei bestehenden
Schwierigkeiten werde ich mich auf drei Wissensgebiete im
weitesten Sinne des Wortes beschränken, und zwar auf die
Nationalökonomie, die Statistik und die übrigen Gesellschafts-
und politischen Wissenschaften.

I. Nationalökonomie.

Einer der ersten Schriftsteller, welcher die Mathematik auf
Nationalökonomie angewendet hat, war der berühmte Schweizer

i Bericht erstattet dem Internationalen Mathematikerkongresse in Amsterdam,
im September 1954.
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